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Egal, ob Sie Ihren Urlaub in 
Italien oder Kroatien ver-
bracht haben, eine Schiffs-

reise gebucht hatten oder über-
haupt ganz klimaneutral nur auf 
dem eigenen Balkon geblieben 
sind: Ich hoffe, Sie hatten einen 
schönen Sommer! Diese Jahreszeit 
ging nun zu Ende und der kalen-
darische Herbst, der mit der Ta-
ges- und Nachtgleiche zusammen-
fällt, begann mit 23. September. 
In diese Zeit fällt auch der Schul-
beginn und der Ernst des Lebens 
beginnt für viele Kindergarten- 
und Schulkinder.

Im Schuljahr 2019/2020 besuchen 
189 Schülerinnen und Schüler, da-
von 60 Taferlklassler, die Volks-
schule St. Ruprecht aufgeteilt in 
neun Klassen.  In Rollsdorf be-
suchen erstmals 64 Schülerinnen 
und Schüler insgesamt vier Klas-
sen. Bis dato war die VS Rollsdorf 
nur zwei- und dreiklassig. In der 
Neuen Mittelschule in St. Rup-
recht werden 180 Schülerinnen 
und Schüler – davon 53 in drei 
ersten Klassen – unterrichtet. 
Derzeit werden im Kindergarten 
in St. Ruprecht in fünf Gruppen, 
eine davon ganztägig, 111 Kinder 
im Alter von drei Jahren bis Schul-
eintritt und in den zwei Kinder-
krippen 25 Kinder zwischen 18 
Monaten und drei Jahren betreut. 
Außerdem besuchen 68 Kinder 
den schönen Kindergarten in Et-
zersdorf, wo wir erst vor zwei Jah-
ren eine zusätzliche dritte Gruppe 
im ehemaligen Gemeindeamt er-
richtet haben. 

So können wir auch im Kinder-
gartenjahr 2019/2020 in der Groß-
gemeinde jedem Kind einen Platz 
zur Verfügung stellen. Wir sind 
bestrebt, unseren Kindern die bes-
te Ausbildung für die Zukunft zu 
gewähren. 

Es freut uns sehr und es ist für  
St. Ruprecht gewaltig, dass ca. 950 
Kinder, Schülerinnen und Schüler 
in den Volksschulen, der Neuen 
Mittelschule, den Kindergärten 
und Kinderkrippen, der Musik-
schule und in den Nachmittags-
betreuungen in St. Ruprecht und 
im Ortsteil Etzersdorf/Rollsdorf 
unterrichtet und betreut werden 
können.

Die Planungen für den Zu- und 
Neubau bei der VS St. Ruprecht 
sind bereits sehr weit gediehen, 
sodass noch im heurigen Jahr mit 
den Bautätigkeiten begonnen wer-
den kann, um dann pünktlich im 
nächsten Jahr die zusätzlich benö-
tigten Räumlichkeiten für Volks-
schule und Kindergarten zu nutzen. 

Durch die Erneuerung der Was-
serleitung sowie der gleichzeitigen 
Verlegung der Glasfaserkabel und 
einiger unvorhersehbarer Schwie-
rigkeiten hat sich der Bau der 
Fünfingerstraße verzögert. Dass 
mit dem Bau der Südspange und 
dem Neubau der Raabbrücke nicht 
vor der Sanierung der Fünfinger-
straße begonnen wurde, dazu tru-
gen Umstände, die das Land Stei-
ermark betreffen, bei. Hätten wir 
unseren Plan mit der Umleitung 
über die Südspange verwirklichen 
können, wäre uns sehr viel Kritik 
seitens der betroffenen Bürgerin-
nen und Bürger erspart geblie-
ben. Auch wenn Sie noch kurze 
Zeit von Behinderungen, Schmutz 
und Lärm belästigt werden, darf 
ich weiterhin um Ihr Verständnis 
bitten. Denn nach der Umsetzung 
dieses Projektes in Fünfing, wird 
St. Ruprecht an der Raab in vie-
lerlei Hinsicht noch lebenswerter 
sein. 

Die letzten Monate waren für uns 
alle sehr turbulent. So stehen in 
den nächsten sechs Monaten nicht 
weniger als drei Wahlen an. Ich er-
suche Sie eindringlich, beginnend 
am 29. September 2019 zur Natio-
nalratswahl, dann am 24. Novem-
ber 2019 zur Landtagswahl zu ge-
hen und abschließend im nächsten 
Jahr am 22. März 2020 bei der Ge-
meinderatswahl Ihre Stimme ab-
zugeben. Unsere parlamentarische 
Demokratie funktioniert nur dann 
wirklich, wenn sich möglichst vie-
le Menschen an politischen Ent-
scheidungsprozessen beteiligen. 

Wir suchen für unsere Stefanie-
quelle, die seit über einem Jahrhun-
dert eine Kraftquelle für Jung und 
Alt und zusätzlich so etwas wie ein 
Wahrzeichen für unsere Gemeinde 
ist, eine geeignete Person, die sich 
um diese Anlage kümmert. Bei In-
teresse bitte um Kontaktaufnahme 
mit dem Gemeindeamt.  

Ich möchte mich auf diesem Wege 
auch bei Martin d’Ambros bedan-
ken, der gemeinsam mit seinen 
Helfern das Ambrosiuskreuz ver-
setzt und saniert hat. Mein Dank 
gilt auch Frau Dr. Geiger, die sich  
bei der Restaurierung des Kreuzes 
sehr verdient gemacht hat.

Ich wünsche Ihnen schöne 
Herbsttage und bin für Ihre An-
liegen fast jederzeit erreichbar. 

Ihr Bürgermeister 
 
 

 
 
 
 
Herbert Pregartner
Persönlich erreichen Sie mich unter  
0676 / 733 45 06

In eigener Sache 
Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter!
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  Gemeinderatsbeschlüsse

Gemeinderatsbeschlüsse vom 23.05.2019

Werkvertrag über Totenbeschau
Ein Werkvertrag bezüglich Totenbeschau wurde mit 
Frau Dr. Harpf-Leitner abgeschlossen.

Bürgschaft für den Bauabschnitt 70 des Abwasser-
verbandes Gleisdorfer Becken
Gemäß Darlehenszusage vom 22.03.2019 wurde 
dem Abwasserverband Gleisdorfer Becken ein Darle-
hen in Höhe von € 700.000,00 für den Bauabschnitt 
BA70 gewährt. Zur Sicherstellung aller Forderungen 
übernimmt die Marktgemeinde Sankt Ruprecht an 
der Raab die Haftung als Bürgin und Zahlerin ge-
mäß § 1357 ABGB bis zu einem Höchstbetrag von € 
20.296,00 für Kapital und bis zu einem Höchstbetrag 
von € 2.029,60 für Zinsen und Nebengebühren.

Darlehensaufnahme für den Volksschulzubau
Zur Finanzierung des Volksschulzubaus werden mit 
der BAWAG PSK Darlehensverträge von insgesamt  
€ 3.000.000,00 abgeschlossen. Davon werden € 1,6 
Mio. durch Bedarfszuweisungen des Landes Steier-
mark ausgeglichen.

Nachtragsangebote für die Erweiterung der Klär-
anlage 
Es sollen technische Voraussetzungen für einen eventu-
ell, zukünftigen Einbau einer Schlammpresse geschaf-
fen werden. Die zusätzlichen Kosten dafür betragen  
€ 158.500,00. 

Zusatzleistungen zum Ausbau der Fünfingerstraße
Im Zuge des Projektes Sanierung/Ausbau Fünfinger-
straße ergaben sich Zusatzmaßnahmen (Mehrmengen-
und Erweiterungen), die über das Hauptangebot der 
Fa. Swietelsky hinausgehen. Diese erforderlichen Zu-
satzmaßnahmen wurden genehmigt.

Erneuerung der Wasserleitung im Zuge des Bauvor-
habens Fünfingerstraße 
Das alte Rohrmaterial (Asbestzement) ist sehr spröde 
und daher anfällig für Erschütterungen wodurch wäh-
rend der Bauphase Leitungsschäden drohen. Die Fa. 
Swietelsky wurde deshalb mit der Erneuerung der Was-
serleitung in der Fünfingerstraße beauftragt.

0.22 Flächenwidmungsplanänderung
Die 0.22 Flächenwidmungsplanänderung für einen pri-
vaten Tennisplatz in der Feldgasse wurde genehmigt.

Errichtungs-, Finanzierungs- und Erhaltungsvertra-
ges für den Gemeinderadweg Rollsdorf-Etzersdorf
Mit dem Radweg und der damit geschaffenen Verbin-
dung zwischen den Ortsteilen Rollsdorf und Etzersdorf 
wird für die ansässige Bevölkerung und vor allem für die 
Schulkinder eine sichere Verbindung zwischen den ein-
zelnen Gemeindeeinrichtungen geschaffen. Dafür wurde 
mit dem Land Steiermark ein Vertrag aufgesetzt, der die 
gemeinsame Abwicklung, Kostentragung und Erhaltung 
des gegenständlichen Bauvorhabens regeln wird.

Gemeinderatsbeschlüsse vom 27.06.2019

0.24 Flächenwidmungsplanänderung „Maitz“
Als Grundlage für die Schaffung eines Bauplatzes in 
der Quellenstraße wurde die 0.24 Flächenwidmungs-
planänderung „Maitz“ vom Gemeinderat genehmigt.

Wegvermessung Raaballee
Entlang der östlichen Grenze des gemeindeeigenen Acker-
grundstückes Nr. 286 verläuft - abzweigend von der ent-
lang der Raab verlaufenden Raabfeldgasse - ein Feldweg 
als Verbindung Richtung Wegparzelle 416/1 Flurgasse. 
Bei einem eventuellen Verkauf/Tausch der Parzelle Nr. 
286 soll dieser Feldweg aber in Gemeindebesitz bleiben, 
weshalb die Grenzen dieser Ackerparzelle neu vermessen 
wurden und der Feldweg davon abgetrennt wurde.

Wegvermessung Breiteggerstraße – Obere Hauptstraße
Nach Abschluss des Projektes "Gehsteig Breitegger-
straße" wird die Endvermessung dem Vermessungsbü-
ro Permann & Schmaldienst übergeben.

Dienstbarkeitsvertrag mit Neffe, Polzhofer und Tot
Für die Zufahrt über das gemeindeeigene nicht-öffent-
liche Weggrundstück Nr. 587/1 in der KG Wollsdorf 
wurde den Familien Polzhofer/Tot und Frau Mag. Nef-
fe das Zufahrtsrecht zu ihren angrenzenden Baugrund-
stücken vertraglich eingeräumt. Ein Ausbau dieses We-
ges ist vorläufig nicht vorgesehen.
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Wir gratulieren!

95. Geburtstag 
Hildegard Strobl | Grub
 
90. Geburtstag 
Frieda Neuhold | Rollsdorf
Anna Hödl | Wollsdorf
Anna Wiedenhofer | Wolfgruben
Christine Lohr | Neudorf
 

Goldene Hochzeit 
Irene u. Günther König 
Hauptschulgasse
Rosa u. Martin Lieb 
Lohngraben
Rosa u. Alexander Strobl 
Winterdorf

Bauernbund St. Ruprecht/R.
Der Bauernbund gratuliert recht herzlich!

75. Geburtstag
Franz Stöckler | Etzersdorf
 
70. Geburtstag
Johann Mauthner | Fünfing
Heinrich Schwarz | Hartenstein

60. Geburtstag
Johann Schafzahl | Dietmannsdorf
 
50. Geburtstag
Martin Pfeiffer | Flurgasse
 

Wir wünschen den Jubilaren auf 
diesem Wege alles Gute und 
viele glückliche Lebensjahre bei 
bester Gesundheit! 

85. Geburtstag 
Magdalena Wagner | Kühwiesen
Anton Wagner | Wolfgruben

80. Geburtstag 
Johann Pöschl | Wolfgruben
Herbert Burucker | Quellenstraße
Ludwig Unger | Kühwiesen

Theresia Romen | Etzersdorf
Maria Grabner | Arndorf
Herta Pfeifer | Arndorf
Franz Loder | Rollsdorf
Anna Straßer | Neudorf
Notburga Bloder | Gartengasse
 

Diamantene Hochzeit
Margareta u. Adolf Weidinger 
Breitegg

Eiserne Hochzeit
Maria u. Franz Loder-Taucher 
Breitegg Süd

Rosa u. Ernst Gutmann 
Unterfladnitz
Rosa u. Werner Theuermann 
Neudorf
Christine u. Fritz Grabner 
Unterfladnitz
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ARGE St. Ruprecht/R.
Kulinarik mit sechs Sinnen erleben

Bummeln, genießen, gewinnen und Freiluftkino

St. Ruprechter Kulinarik vom Feinsten genießen und 
mit allen sechs Sinnen erfassen, war das Motto, des 
6. Kulinarischen Ortsrundgangs. Die Gäste waren 

begeistert und ließen sich auch "blind" verführen! Die 
ARGE Wirte Herwig Hofer, Elisabeth Ostermann, Maria 
Heuberger, Andreas Strobl, Silvio Neffe, Peter Ochens-
berger und Franz Loder-Taucher verwöhnten die Gäste 
mit Köstlichkeiten vom Aperitif bis zur Nachspeise.

Laue Temperaturen, tolle Angebote, die Rahmenbedin-
gungen waren perfekt für „Bummeln und Genießen“, 
zu dem die ARGE St. Ruprecht/R. am 23. August 

lud. Das fanden auch die rund 500 Besucherinnen und Be-
sucher, die unter anderem auch das WOCHE Sommerkino 
– das erste Freiluftkino in St. Ruprecht – besuchten.

Bürgermeister Herbert Pregartner und ARGE Geschäfts-
führerin Karin Ronijak freuten sich über die rege Teilnah-
me an der Sammelpass-Aktion, und verlosten wertvolle 
Preise unter den Teilnehmern, die in den letzten Wochen 
durch Einkäufe bei den ARGE Betrieben Stempel ge-
sammelt hatten und ihren Sammelpass zur Verlosung 
brachten. Für kulinarische Genüsse zeichneten die ARGE 
Partner verantwortlich, die köstliche Stärkungen und  
erfrischende Getränke kredenzten. ©
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Sanierung Breitegger Kreuzwegstationen

Die Sanierung unserer Kreuzwegstationen steht vor 
dem Abschluss. Der Weg war nicht immer ein-
fach, denn wir waren öfters mit neuen Heraus-

forderungen konfrontiert. Aber wir erlebten auch unver-
gessliche Dinge: die gute Zusammenarbeit, die lustigen 
Nachbetrachtungen bei der gemeinsamen Jause am Abend, 
das Entgegenkommen einiger Firmen, eine Spende von et-
lichen Kilogramm Rindfleisch für unsere Verpflegung von 
der Familie Christa Loder. Die Verpflegung ist bei so einem 
Projekt natürlich ein wichtiges Thema. Wir möchten uns 
daher bei unseren Frauen, Gerti Rath und Roswitha Mat-
zer, die uns perfekt versorgt haben, sehr herzlich bedanken. 
Ebenso ein herzliches Dankeschön geht an Gerlinde Hadler 
und an Familie Maigl, die uns ebenso vorzüglich bekocht 
haben. 

Aufgrund der 16 Bauobjekte (Kreuzwegstationen und  
Kapelle) war außerdem die Logistik knifflig, um Material 
und Werkzeug immer vor Ort parat zu haben. Wir bedan-
ken uns bei den Familien Werner und Günter Hadler, die 
uns den Fuhrpark und einiges an Werkzeug zur Verfügung 
gestellt haben. 

Für ihren außerordentlichen Einsatz möchten wir uns bei 
Kordula Schweinzer und Bernhard Robausch bedanken.
Ein großes Dankeschön ergeht an die Freiwillige Feuerwehr, 
die die Stationen zur Reinigung abgespritzt haben, und an 
alle, die mitgeholfen haben, denn jeder Handgriff war bei 
dieser großen Aufgabe hilfreich. 

Das Projekt stellte aber auch in finanzieller Hinsicht eine 
Herausforderung dar. An dieser Stelle möchten wir uns recht 
herzlich bei der Gemeinde, bei den Großsponsoren und bei 
all jenen, die für dieses Projekt gespendet haben, bedanken. 

Ein Großteil der Kreuzwegstationen wird von den  
Anrainern laufend gepflegt; danke auch dafür.

Aktuell werden noch Widmungstafeln der Firmen, die 
uns unterstützt haben, an den Stationen angebracht sowie  
Asphaltierungsarbeiten vor den Stationen durchgeführt. 

Fakten:
 1.400 freiwillig geleisteter Arbeitsstunden 
 € 14.500 Sponsorgeld von den Firmen 

 (in Form von Material oder Leistungen, die uns nicht 
 verrechnet wurden)

 Die Rechnungen beliefen sich 
 bis Ende Juli auf € 25.000. 

 Bis zur Fertigstellung werden die Kosten 
 ca. € 34.000 betragen.

Wir sind sehr stolz auf unsere sanierten Kreuzwegstationen 
und hoffen, dass der Kreuzweg von der Bevölkerung künf-
tig eifrig als Kraftort genutzt wird. Das Projekt wird offizi-
ell mit einem Fackelzug von St. Ruprecht/R. nach Breitegg 
im Frühjahr 2020 abgeschlossen werden. Wir freuen uns 
auf zahlreiches Kommen seitens der Bevölkerung.

Wir danken allen, die dieses Projekt unterstützt haben!
Die Organisatoren 

Mike Rath und Gerhard Matzer

Kontaktaufnahme: 
Pfarrer Hans Wallner 0676/874 264 76

Mike Rath 0664/23 277 80

Spendenkonto: 
Gerhard Matzer 0664/211 51 62

Spendenkonto RB Region Gleisdorf
Konto: Renovierung Kreuzweg

IBAN: AT713810300005033824
BIC: RZSTAT2G103
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Vergangenes Jahr wurden bereits drei Hufeisen-
skulpturen des LEADER-Projekts „Kunst.Hot.
Spots“ in der Energieregion präsentiert. Am 25. 

Juni 2019 wurden nun die nächsten beiden Skulpturen 
in St. Ruprecht/Raab und Hofstätten/Raab enthüllt. 
Weitere fünf Skulpturen werden noch bis Ende des Jah-
res in fünf Gemeinden der Energieregion folgen. Das 
gesamte Projekt mit einem Volumen von € 85.500 wird 
zu 60% durch LEADER-Mittel gefördert. Dieses För-
derprogramm wird über das Regionalressort des Lan-
des Steiermark (Abteilung 17) als landesverantwortliche 
Stelle abgewickelt.

„Bereits die ersten drei Hufeisenskulpturen sind wahre 
Kunst.Hot.Spots in der Energieregion Weiz-Gleisdorf. 
Sowohl der Steirische Panther in Naas sowie die Skulp-
turen ‚Kuh mit Kalb‘ in Thannhausen und ‚Apfel mit 
Herz‘ in Puch bei Weiz erfreuen sich großer Beliebtheit“, 
so Obmann Erwin Eggenreich erfreut. „Aber nicht nur 
das Interesse an den Skulpturen ist stetig gestiegen, son-
dern auch die Anfragen, wo und wann denn die nächs-
ten Skulpturen folgen“, ergänzt Obmann-Stellvertreter 
Christoph Stark. „Umso mehr freut es uns, dass wir 
heute die nächsten beiden Kunstwerke enthüllen.“ 

Stolz ist ebenso Bürgermeister Herbert Pregartner auf 
die neue Skulptur in seiner Gemeinde: „Das Liederbuch 
mit Bratsche passt ideal zu unserer Marktgemeinde. Da-
durch wird die Bedeutung der Musikausbildung in St. 
Ruprecht/Raab hervorgehoben. Aber die Skulptur zeigt 
auch wichtige historische Eckdaten der Marktgemeinde 
auf und erinnert so daran, dass Ruprecht einer der ältes-
ten Orte der Steiermark ist.“ 
Werner Höfler, Bgm. von Hofstätten/Raab, teilt die Be-
geisterung seines Bürgermeisterkollegen und erzählt, wie 
die Skulptur in seiner Gemeinde entstanden ist: „Das 
Motiv ist aufgrund unseres Gemeindewappens, in dem 
ein Eichhörnchen dargestellt ist, auf der Hand gelegen. 
Und durch die Platzierung der Skulptur vor der Ein-
fahrt zu unserem Gemeindezentrum wird die Zufahrt 
auf beeindruckende Weise optisch aufgewertet – mit 
Sicherheit ein neues Highlight in unserer Gemeinde.“ 
Sascha Exenberger, der Künstler und Schöpfer der 
Skulpturen, spricht aus der fachlichen Perspektive der 
Entstehung: „Jede Skulptur ist eine spannende Aufgabe 
und hat ihre Besonderheiten. Beim Eichhörnchen war 
speziell der buschige Schweif eine Herausforderung. 
Dieser wiegt allein stolze 200 Kilogramm. Beim Lieder-
buch war das Darstellen der Gemeindehistorie in Buch-
staben aus Hufeisen anspruchsvoll.“ Zeit zum Ausruhen 
bleibt dem Künstler nicht. Es sind bereits die nächsten 
Kunst.Hot.Spots in Planung, die spätestens im Sommer 
2019 der Öffentlichkeit präsentiert werden sollen.

„Kunst-Hot-Spots“ in der Energieregion

Für weitere Fragen steht  
Ihnen gerne zur Verfügung:

 
Iris Absenger-Helmli: 
LEADER-Management  

„Almenland & Energieregion Weiz-Gleisdorf“ 
Unterfladnitz 101, 8181 St. Ruprecht/Raab  

Mobil: 0664/55 25 55 1  

Email: iris.absenger-helmli@almenland-energieregion.at

  Aktuelles
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WeizBike-Verleihsystem jetzt in St. Ruprecht/R.

Mit der WEIZCARD Deluxe kann man bei 
der mittlerweile 13. WeizBike-Station vor 
dem Lokal „Locker&Légere“ via Karten-

scanner ein E-Bike entlehnen. 

Präsentiert wurde jetzt das System von den Vertretern 
der Stadtgemeinde Weiz und der Marktgemeinde St. 
Ruprecht/Raab. „Gemeinsam sind wir stärker“ lautet 
das Motto des Wirtschaftsraumes Weiz – St. Ruprecht/
Raab. 

Seit der Gründung dieser Kooperation vor vier Jahren, 
die sich nachhaltig für den Standort als Wirtschafts- 
und Lebensraum einsetzt, soll laut Bgm. Herbert  
Pregartner und Vzbg. Iris Thosold die gute Zusam-
menarbeit auch im touristischem Bereich fortgesetzt 
werden. Im Rahmen von Weiz-Bike sind mittlerweile 
99 Fahrräder im Umlauf, darunter auch viele E-Bikes 
und ein Lastenrad. 

WeizBike-Verleihsystem:
Kartengebühr: WEIZCARD Deluxe: 5 Euro 
Umtausch WEIZCARD auf WEIZCARD Deluxe: 3 Euro.

Gebühren für das Fahrrad-Verleihsystem: normale Fahr-
räder: zwei Stunden pro Woche gratis, danach pro  
angefangener Stunde 1 Euro. E-Bikes und Lasten-E-Bike: 
eine Stunde pro Woche gratis, danach pro angefangener 
Stunde 2 Euro. 

Die WEIZCARD gibt es beim Stadtservice in der Rat-
hausgasse, beim Garten der Generationen in Krottendorf, 
beim Stadtmarketing auf dem Weizer Hauptplatz und im 
Büro der Einkaufsstadt in der Europa-Allee.

Voraussetzungen für die Nutzung des Fahrradverleihs 
sind der Erwerb der WEIZCARD Deluxe sowie das voll-
endete 16. Lebensjahr. Pro Karte kann ein Fahrrad ent-
liehen werden.

Infos:  
www.weiz.at/weizbike oder Tel. 03172/2319 - 650
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  Aktuelles

Der RegioBus für die Region Weiz

Mit 7. Juli 2019 ging in der Region entlang des 
Buskorridors von Weiz nach Graz sowie nach 
Weinitzen, Fischbach, Gasen, Fischbach, Stral-

legg, Rettenegg, Puch bei Weiz, Sinabelkirchen und auf 
die Teichalm ein komplett überarbeitetes und verbessertes 
RegioBus-Angebot in Betrieb.
Das neue Fahrplanangebot in der Region Weiz weist mas-
sive Qualitätsverbesserungen auf, wie sie in der Form bis-
her in der Steiermark noch nicht zu finden waren.
Für die Gemeinde St. Ruprecht an der Raab ergeben sich 
dadurch folgende Änderungen und Verbesserungen:

Linie 202 Gleisdorf – St. Ruprecht an der Raab – Weiz
Die Linie 202 wurde neu mit der S-Bahnlinie S31 ab-
gestimmt, dadurch gibt es folgende Änderungen:

   Verlegung der Abfahrtszeiten am Nachmittag 
 von Gleisdorf nach Weiz 
 (bessere Abstimmung mit der S-Bahn)

   Neue Fahrten am Vormittag in beide Richtungen

   Eine zusätzliche Fahrtmöglichkeit am Nachmittag   
 von Gleisdorf nach Weiz

   Letzte Fahrtmöglichkeit von Gleisdorf nach Weiz:   
 neu um 18:50 Uhr

  Verlegung der Fahrt um 7:45 Uhr von 
 Weiz nach Gleisdorf auf 09:07 Uhr

   Neue Fahrtmöglichkeit von 
 Weiz nach Gleisdorf um 18:08 Uhr

   Geringfügige Änderungen der Abfahrtszeiten 
 in Weiz

Wochenende:

   Die Busfahrten am Samstag werden eingestellt, 
 die Anbindung erfolgt mit der S-Bahn.

   Da am Sonntag keine S-Bahn verkehrt, wurden   
 die Busverbindungen entsprechend aufgewertet. 
 Es gibt künftig sechs Fahrtmöglichkeiten je 
 Richtung zwischen Gleisdorf und Weiz zwischen   
 9:00 und 20:00 Uhr. Diese Fahrten bieten in Weiz  
 Anschluss an den Bus von/nach Graz. Linie 215 St.  
 Ruprecht an der Raab – Breitegg – Greith – Weiz

   Hier kommt es zu geringfügigen Änderungen 
 der Abfahrtszeiten.

Zusätzlich beginnt mit Inbetriebnahme des Linienbündels 
Weiz auch flächig die Testphase für das regionale Betriebs-
leitsystem. Damit können neben dem Live-Timing unter 
anderem Verspätungen angezeigt und Anschlüsse gesichert 
werden. Seit 7. Juli 2019 kommen im Buskorridor Weiz 
übrigens komplett neue Fahrzeuge zum Einsatz. Flächende-
ckend werden nun Niederflurbusse eingesetzt, die den Ein-
stieg mit Kinderwagen und für Rollstuhlfahrer erleichtern. 

DER NÄCHSTE PUZZLESTEIN ZUR VERBESSERUNG 
DES ÖFFENTLICHEN VERKEHRS IN DER STEIRMARK
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WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Anzeige

Anzeige

Mag. Friedrich Dohr
|  öffentlicher Notar  |  Birkfelder Straße 11  |  8160 Weiz  |  Telefon 0 31 72 / 44 0 44   |  

Telefax 0 31 72/ 44 0 44 – 4  |  Mail kanzlei@notar-dohr.at

In der heutigen Ausgabe der „St. Ruprechter Ge-
meindenachrichten“ möchte ich diesmal keinen 
rechtlichen Tipp, sondern einen kurzen Rückblick 
in eigener Angelegenheit veröffentlichen. 
Vor zwei Jahren wurde ich vom seinerzeitigen Justizmi-
nister zum öffentlichen Notar in Weiz ernannt. Als Amts-
nachfolger von Dr. Anton Rosenberger bin ich auch für 
die gleichen Gemeinden als Notar zuständig. Besonders 
freut es mich aber, dass ich meine Heimatgemeinde St. 
Ruprecht an der Raab als Notar betreuen darf. Meine 
Notariatskanzlei befindet sich in der Birkfelderstraße 
11 in Weiz, ausreichend Gratisparkplätze im Hof und 
ein barrierefreier Zugang mit Lift für meine Klienten/
innen sind vorhanden. Nach Umbau des ganzen ersten 
Stockes des Hauses Birkfelderstraße 11 wurde meine 
Notariatskanzlei hell, freundlich und modernst einge-
richtet und entspricht die technische Ausstattung dem 
neuesten Stand. Engagierte, erfahrene und bestens aus-

gebildete Mitarbeiter/innen bieten unseren Klienten/
innen innovative Lösungen bei ihren rechtlichen An-
liegen und Problemen. Ganz besonders erfreulich ist, 
dass mein Notariatsteam und ich von der Bevölkerung 
in kurzer Zeit so gut angenommen wurden. 

Ein kurzer Rückblick
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Die gesetzlichen Regelungen der letztwilligen Ver-
fügung mit Erbeinsetzung, die wir mit der Be-
zeichnung „Testament“ häufig umschreiben, er-

weisen sich als praktikabel. 
Die wichtigsten Formen seien kurz umrissen:
Von einem eigenhändigen Testament spricht man, wenn 
der Erblasser das Testament eigenhändig handschriftlich 
schreibt und unterschreibt. Ein Datum ist ratsam, da ein 
mit einem späteren Datum verfasstes Testament ein frü-
heres aufhebt.
Das fremdhändige Testament liegt dann vor, wenn der 
Erblasser das Testament von fremder Hand oder mit 
Schreibmaschine, heute meist mit einem Computer, ver-
fassen lässt.
Neben der eigenhändigen Unterschrift muss der Erblasser 
vor drei fähigen Zeugen, von denen wenigstens zwei zu-
gleich anwesend sein müssen, ausdrücklich erklären, dass 
das Schriftstück seinen letzten Willen enthält.
Wesentlich ist, dass die Zeugen auf der Urkunde selbst 
mit einem Zusatz unterschreiben, der auf ihre Eigenschaft 
als Zeugen hinweist.

Vorsorgevollmacht
Um nicht eine fremde Person, die von einem Gericht 
bestimmt wird, die Entscheidung über wesentliche An-
gelegenheiten des eigenen Lebens zu überlassen, ist es zu 
empfehlen, bereits vor dem Verlust der eigenen Sinne eine 
Person aus dem persönlichen Umfeld, der man vertraut, 

eine Vollmacht zu erteilen, die erst in Kraft tritt, wenn 
diese notwendig wird.
Notwendig wird die Vollmacht beispielsweise durch den 
Verlust der Geschäftsfähigkeit, der Einsichts- und Urteils-
fähigkeit oder wenn man nicht mehr in der Lage ist, sich 
zu äußern.
Die bevollmächtigte Person kann für den Vollmachtgeber 
Entscheidungen treffen. Je nachdem, wofür die Vollmacht 
erteilt worden ist, kann sie von der Verwaltung des Hau-
ses über die Einwilligung in medizinische Behandlungen 
bis zur Wahl des Wohnortes reichen. Für den Fall, dass je-
mand anders einmal solche Entscheidungen treffen muss, 
ist es beruhigend zu wissen, dass sich eine Person um die 
Angelegenheiten kümmert, der man vertraut.
Aus Erfahrung lässt sich daher raten, die Errichtung einer 
so wichtigen Urkunde einem Fachmann anzuvertrauen, 
der Sie auch entsprechend über Inhalt und Gültigkeits-
erfordernisse berät.

Ein neuer Betrieb eröffnet am 27. und 28. Septem-
ber in St. Ruprecht: Stickfantasien - die Geschenk-
boutique feiert dies mit tollen Aktionen und An-

geboten, sowie einem Gewinnspiel.
Neben den individuellen Produkten von Stickfanta-
sien findet man auch Produkte von Burzel & Käfer und 
COWStyle. Bei der Eröffnung wird es nicht nur das Ge-
winnspiel sondern auch Kinderschminken, Beauty- und 
Verwöhnprogramm für Mamis und Papis, Kindermesser 
zum Testen geben. 
Stickfantasien ganz persönlich
Die gebürtige Wienerin Andrea Pein lebt seit 2016 ge-
meinsam mit ihrem Mann, er kommt aus Feldbach, und 
zwei Kindern in St. Ruprecht. Harald Pein betreibt schon 
seit über 15 Jahren eine Handelsfirma für Textdruck und 
Werbegestaltung, in der Andrea Pein bereits mitgearbeitet 
hat. Nun kann sie ihren Traum von der Geschenkebou-
tique verwirklichen.

Mag. Dr. Hannes Hausbauer, 
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung

Neugasse 1, 8200 Gleisdorf
Pischelsdorf am Kulm 331, 8212 Pischelsdorf am Kulm

Tel. 03112/51 801-0, Fax 03112/51 801-4
office@rah-kanzlei.at 

Mehr dazu: 
www.Stickfantasien.at vorbei schauen lohnt sich!

Öffnungszeiten: MO, DO & FR 09:00-12:00
Und jeder 1. & 3. Samstag im Monat von 09:00-15:00 Uhr

Testament-  und Vorsorgevollmacht

Stickfantasien ganz persönlich

  Aktuelles

Neu in St. Ruprecht/ R.
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BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN Foliensammlung

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
              in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine:

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

AGRAR-

ACHTUNG

Wir sammeln keinen Müll sondern Wertstoffe !

Passail...............................   12. Okt. ..................8-10 Uhr
Fladnitz/T. ..........................   12. Okt. ....................8-9 Uhr
Schmied i.d.W.-ASZ..........   12. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Weiz ..................................   12. Okt. ...............8-8:30 Uhr
Stubenberg ........................   12. Okt. ....................8-9 Uhr

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Birkfeld ..............................     9. Nov.....................8-9 Uhr
Gasen-ASZ........................     9. Nov................8-8:30 Uhr
Ratten ................................     9. Nov.....................8-9 Uhr
Strallegg ............................     9. Nov.....................8-9 Uhr
Anger .................................     9. Nov.....................8-9 Uhr

AnzeigeAnzeige

Umwelt
Mobilität – Öffentlicher Verkehr

Ausbau des öffentlichen Verkehrs (ÖV) auf der 
Strecke Weiz – St. Ruprecht – Gleisdorf: Sicher-
lich haben Sie es schon bemerkt: Seit einiger Zeit 

fahren neben den Niederflurzügen auch Niederflurbusse 
durch St. Ruprecht. Neben der Neuerung in Form die-
ser komfortablen Busse wurde außerdem der Fahrplan 
positiv überarbeitet. So ist es z.B. nun möglich, auf dieser 
Strecke dreischichtig mit ÖV arbeiten zu können.

Auch Samstag, Sonntag und an Feiertagen sind viele Fahr-
ten dazugekommen. Etwa gibt es ab sofort am Sonntag 
sechs Fahrten in beide Richtungen. Leider starten die 
Busse aber zu spät. 

Auf Anfrage bei Frau Dr. Kleinert (STLB-Graz) wurde 
uns zugesagt, dass so rasch wie möglich früher gestartet 
werden wird. Der Wunsch seitens der Bevölkerung lautet: 
7:14 Uhr und 8:14 Uhr sowie 8:05 Uhr und 9:05 Uhr. 
Dafür werden die Busse um 9:14 Uhr und 13:14 Uhr so-
wie um 10:05 Uhr und 14:05 Uhr ersatzlos gestrichen. 

Wenn dann noch die Gratis-Fahrradmitnahme in Bussen 
ermöglicht wird, haben wir einen großen Schritt in die 
richtige Richtung gemacht – danke, STLB!!
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  Umwelt

Umwelt
Mülltrennen allgemein

Achtung 
Hundebesitzer

Mülltrennen ist Vorschrift: Das fängt in der 
Wohnung an: Biomüll – Papier – Leicht-
fraktion – Metall – Glas – Restmüll, aber 

es darf auch nicht auf die Alttextilien vergessen wer-
den! All diese Wertstoffe können in der Großgemeinde 
St. Ruprecht über Hausabholung sowie bei den Wert-
stoffinseln in Ihrer Nähe abgegeben werden.

Mülltrennung wird vom Steiermärkischen AbfallWirt-
schaftsGesetz vorgeschrieben. Nicht zu trennen ist 
verboten und kann zur Anzeige gebracht werden. Wir 
in St. Ruprecht haben uns darauf geeinigt, Verstöße 
gegen das Steiermärkischen AWG nicht zur Anzeige zu 
bringen. Bei groben Verfehlungen wird der Aufwand 
allerdings in Rechnung gestellt. In der Regel beträgt 
die Nachsortierungsgebühr 50 Euro! Es darf nicht 
sein, dass ein paar wenige die Restmülltonne befüllen, 
während die anderen keinen Platz finden und dafür 
vielleicht mehr zahlen sollen. 

Bitte helfen auch Sie mit, eine saubere Müllinsel und 
saubere Wertstoffinseln im gesamten Gemeindegebiet 
zu haben!

Genauso gewissenhaft soll auch für die 
ASZ-Anlieferung sortiert werden.

Bitte verwenden Sie Papier- 
hundekotsackerln –nur die sind 

kompostierbar. Die Plastiksackerln 
kommen in die RM-Tonne.

Liebe GemeindebürgerInnen!

Wir beabsichtigen die Gründung 
eines unbürokratischen und 

ehrenamtlichen Tauschkreises.
Unser Anliegen lautet, 

dass weniger weggeworfen und 
mehr getauscht wird! 

Sollte jemand einen Raum haben, 
den er oder sie uns 

zur Verfügung stellen könnte, 
würden wir uns sehr freuen. 

Für den Tauschkreis sind 
ein Treffen und ein Austausch 

für jeden 1. Samstag im Monat geplant. 

Sollten Sie Interesse oder Fragen haben, 
melden Sie sich bitte bei Renate Strobl, 

Tel. 0664/593 65 97.

©
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Weiterarbeiten 
für unsere Heimat.

Hannes Amesbauer & Mario Kunasek

Unsere Kraft für
die Steiermark

www.fpoe-stmk.at

Impressum: Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ) - Landespartei Steiermark · Hans-Sachs-Gasse 10/4 · 8010 Graz

Anzeige

Anzeige

Sperrmüllabholung

Sa. 28.09.2019
Sperrmüllhausabholung:
Bitte bei uns oder in der 
Gemeinde beim Bürgerser-
vice melden und mit Euro 
10,- werden Sperrmüllhaus-
haltsmengen abgeholt. Bei 
Großmengen oder Entrüm-
pelungen kontaktieren Sie 
bitte Herrn Peter Hofer 
unter 0664/444 34 58!

Umweltschutz - Klimaschutz

Die Gefahr einer „Heißzeit“ kann aus Sicht von Klimaforschern nicht mehr 
ausgeschlossen werden. Dabei würde sich die Erde in den nächsten 50 - 100 
Jahren um etwa 3 bis 5 Grad Celsius erwärmen und der Meeresspiegel um 
10 bis 60 Meter ansteigen, schreibt das Potsdam-Institut für Klimafolgenfor-
schung.  Derzeit ist die Erde im Durchschnitt bereits gut 1 Grad wärmer als 
noch vor Beginn der Industrialisierung. 
Die Folge wären unbewohnbare Erdteile, Dürreperioden, Hungersnöte etc.
Tun wir etwas dagegen: CO2 Ausstoß erheblich verringern, mit Holz heizen, 
unnötige Autofahrten & Flugreisen vermeiden, saisonal und regional kaufen, 
die Eßgewohnheiten überdenken (weniger Fleisch) etc.

SÖG informiert!

03. Oktober 2019 ab 20:00
Gasthaus Strobl
Ab sofort bieten wir auch Gesprächsrunden 
in Siedlungen, Ortschaften, Firmen vor Ort 
an. Anruf bei uns oder Email genügt.
Wir sind bereit! - thomas@soeg.at

Flohmarkt

Sa. 05.10.2019, 08:00 - 12:00
Flohmarkt am Hauptplatz St. Ruprecht

Aussteller bitte bei uns melden, das 
Anbieten der Ware ist kostenlos!!

ALLES GUTE FÜR DEN SCHULSTART WÜNSCHEN                      www. soeg.at ; facebook.com/sogsanktruprecht  
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AUF GEHT’S!

SPÖ 29. September

Reisinger
InGO

Anzeige

Anzeige

  Fraktionsberichte
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Von Jänner 2018 bis Dezember 2018 machten 
sich 13 steirische Schulen auf Energiejagd und 
nahmen am Projekt „50/50 – Energiesparen an 

steirischen Schulen“ vom Klimabündnis Steiermark, 
das im Auftrag des Landes Steiermark durchgeführt 
wurde, teil. 
Hauptziel des Projektes „50/50 – Energiesparen an 
steirischen Schulen“ war der bewusste Umgang mit 
Energie (Strom und Wärme). Die Einsparungen soll-
ten rein durch Verhaltensänderungen der gesamten 
Schulgemeinschaft erzielt werden. Die Motivation zur 
Energieeinsparung bestand für die LehrerInnen und 
SchülerInnen darin, 50 % der von ihnen eingesparten 
Energiekosten vom Schulerhalter (der Gemeinde) als 
Bonus zu bekommen. Zusätzlich zu dem Projekt wur-
de ein Wettbewerb unter den teilnehmenden Schulen 
gestartet, bei dem neben der Energieeinsparung zu-
sätzliche Bonuspunkte für Aktivitäten zu bestimmten 
Monatsthemen (Mobilität, Konsum, Abfall und erneu-
erbare Energie) gesammelt werden konnten. 

Die Gewinner dieses Wettbewerbes wurden durch eine 
Jury ermittelt und konnten abermals zusätzliche Preise 
einstreifen. Diese Herausforderung nahmen das Pro-
jektteam der NMS St. Ruprecht (Klasse 4b unter der 
Leitung von Klassenlehrer Harald Schinagl) gerne an.
Der NMS St. Ruprecht an der Raab gelang es, 11,38% 
des gesamten Energieverbrauchs der Schule einzuspa-
ren. Insgesamt wurden im Messzeitraum 33.390 kWh 
weniger Energie verbraucht, fast 14 Tonnen CO2 einge-
spart und die Energiekosten um 4332,52 Euro gesenkt 
werden. Beim Wettbewerb der steirischen 50/50-Schu-
len belegte die NMS St. Ruprecht/Raab mit diesem 
hervorragenden Ergebnis den 2. Platz. Platz 3 ging an 
die NMS Kaindorf (10,88% Einsparungen), Platz 1 an 
die VS Pöllau (13,27% Einsparungen).
Die Energieteams der Schulen führten mehrmals Mes-
sungen durch, erhoben Energiedaten und werteten sie 
aus, dazu wurden Energiefresser aufgespürt. Ihre Mit-
schülerInnen wurden informiert und animiert, beim 
Energiesparen zu helfen, Schilder und Checklisten zu 
gestalten und aufzuhängen. 
Im Zuge des Projektes wurden 2018 auf diese Art an 
den einzelnen Schulen bis zu 13% der Energiekosten 
und insgesamt 111.455 kWh sowie 45,64 Tonnen 
CO2 eingespart. Zu den effektivsten Maßnahmen zähl-
ten u.a. die Senkung der Temperatur in den Klassen, 
Gängen und Turnsälen sowie bewusstseinsbildende 
Maßnahmen wie die Gestaltung von Hinweisschil-
dern mit den Botschaften „Licht aus!“ oder „Bitte Tür 
zu, wir heizen!“. Das Projekt 50/50 wurde vom Land 
Steiermark finanziert, vom Klimabündnis Steiermark 
organisiert und in Kooperation mit der Energiebera-
tung Steiermark sowie dem UmweltBildungsZentrum 
durchgeführt.

Neue Mittelschule St. Ruprecht/R. 
2. Platz bei Wettbewerb mit Energiesparprojekt
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  Schule & Bildung 

Neue Mittelschule St. Ruprecht/R.
Familienfest „Feuerfest & Bohnenstark 2019“

Ozobot und micro:bit

Am 28. Juni 2019 vertraten zwei Schülerinnen 
aus den 3. Klassen die NMS St. Ruprecht/Raab 
beim alljährlichen Park- und Familienfest „Boh-

nenfest und Feuerstark“. Im Zentrum ihres Auftritts 
stand der Klimaschutz, dem sich die NMS St. Ruprecht 
seit Schulbeginn in Form von zahlreichen Projekten und 
Workshops gewidmet hatte.
 Lynette Purkarthofer aus der 3a und Lena Puchmann 
aus der 3b überzeugten das Publikum mit ihrer „Brand-
rede“ gegen den Klimawandel. Die Schülerinnen hatten 
sich zuvor sehr intensiv mit dieser Thematik und den 
„Fridays for Future“-Aktionen in einigen Unterrichtsfä-
chern auseinandergesetzt. Dabei war ihnen die Idee ge-
kommen, selbst eine appellative Rede à la Greta Thun-
berg zu verfassen. Untermauert wurde die Rede mit 
Plakaten, die die Schülerinnen selbst gestaltet hatten. 

Der Applaus für die zwei sehr engagierten Schülerin-
nen, die mit ihrer Rede in St. Ruprecht ein Zeichen für 
den Klimaschutz setzten, war groß. 

In der letzten Schulwoche bot sich den 1. und 2. Klas-
sen der NMS St. Ruprecht/Raab die Gelegenheit, bei 
einem kostenlosen Workshop der Technischen Uni-

versität Graz (TUit) digitale Kompetenzen zu erwerben. 
Im ersten Workshop lernten die Kinder, einen Farbrobo-
ter (Ozobot) zu steuern. Die Programmierung erfolgte mit 
Filzstift und Papier. Der zweite Kurs war einem Einplati-
nencomputer (micro:bit) gewidmet, den die Schülerinnen 
und Schüler selbstständig programmierten. Die Kinder 
zeigten sehr großes Interesse und hatten viel Spaß dabei.

„STOPP. Es reicht. Unsere Erde weint. 
Wenn wir jetzt nichts ändern, wann dann?“ 

Martina Hafner
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Nach diesen vier Jahren voller Erfahrungen und 
Abenteuer habe ich mich entschieden, auch das  
neunte Schuljahr bei LUHNA zu machen. Ich hoffe, 
dass ich noch ganz viele Erfahrungen für mein weiteres  
Leben machen werde und weiter auf dem richtigen Weg  
bleibe. Somit werde ich auch noch viele weitere  
schöne Stunden mit meinem Lernbegleiter Timo und 
meinen Mitschülern haben.

Weitere Infos unter www.marktheuriger.at

Wir bitten um
Tischreservierung:

Tel. 03178 2208
oder online.

GANSLTAGE

FEIERN SIE BEI UNS IHRE 

WEIHNACHTSFEIER!

8.11. bis 17.11.

WILDER 
STROBL

9.10. bis 27.10. 
AB 16:00 UHR

Anzeige

Verein LUHNA
Freie Plätze bei Luhna

Ich bin Sophia, 14 Jahre alt, und ich habe mich 
mit zehn Jahren entschieden, meine weiteren vier 
Schuljahre bei LUHNA zu verbringen.

Durch LUHNA habe ich ein sehr großes Selbstbewusst-
sein bekommen. Ich habe gelernt, mich selber mehr zu 
akzeptieren und nicht nach jeder überraschenden Situ-
ation sofort zu verzweifeln. Darauf bin ich sehr stolz.
Ich habe von vielen meiner Freunde blöde Kommenta-
re gehört, daher habe ich schon öfters überlegt, ob es 
nicht die falsche Endscheidung war, zu LUHNA zu ge-
hen – aber das war sie auf jeden Fall nicht. Auch wenn 
es manchmal nicht so gut gelaufen ist, war es ein gutes 
Ausprobieren. Ich bin sehr, sehr froh, dass ich den Mut 
hatte, diesen Weg zu gehen. 

Bericht von Sophia Schnierer, 14 Jahre

Wir bei LUHNA haben noch FREIE PLÄTZE 
für unsere Kindergruppe (2 Tage) und Lerngruppe

Anmeldung unter 0664/31 31 901
www.luhna.at
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Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf
Frühschoppen

Am Sonntag, den 18. August, fand der traditionelle 
Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Etzers-
dorf statt. Beim Festakt wurden Kameraden für 

ihre langjährige Feuerwehrtätigkeit geehrt. Im Anschluss 
an den Wortgottesdienst unterhielten „Die lustigen Karl“ 
die Gäste und sorgten für beste Stimmung. Wie jedes Jahr 
gab es natürlich auch eine große Verlosung mit wertvol-
len Preisen, einen Schießstand mit Preisschießen und eine 
steirische Weinkost. Die Kleinsten hatten in der Hupf-
burg und beim Dosenwerfen, welches von der Feuerwehr-
jugend organisiert wurde, riesigen Spaß. 

Freiwillige Feuerwehr Etzersdorf
bedankt sich nochmals bei allen Besuchern und Spendern.

Freiwillige Feuerwehr St. Ruprecht/R.
Übung im Kindergarten

Am Freitag, den 28. Juni 2019, führten wir beim 
Kindergarten in St. Ruprecht eine Übung 
durch. Mit Blaulicht und Folgetonhorn fuhren 

wir in den Hof des Kindergartens ein, und die Augen 
der Kinder begannen zu strahlen. Nach einer erfolgrei-
chen Räumungsübung aus dem Gebäude durften die 
Kids nach Herzenslust mit Wasser spritzen und sich 
die Fahrzeuge genau ansehen. Wir danken dem Team 
des Kindergartens für die gelungene Übung und freu-
en uns jederzeit über neue Mitglieder in der Feuer-
wehrjugend sowie bei den Erwachsenen.

  Feuerwehren
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Ortsbäuerinnen St. Ruprecht/R.
Einladung zum Gesundheitsturnen

Wie jedes Jahr im August lud der Bauernbund 
zum Luahm-Budl-Scheibn beim „d’Am-
bros-Teich“ in Fünfing. Der Bauernbund 

bot kühle Getränke auf der schattigen Anlage an, das 
Team Wiedenhofer gute Verpflegung. Dafür möchten 
wir uns bei der Familie Wiedenhofer bedanken, eben-
so wie bei den Sponsoren für die schönen Sachpreise. 
Danke sagen wir außerdem allen Kindern, die so flei-
ßig die Kegel aufstellten. Der Bauernbund freut sich 
schon auf das nächste Jahr, wenn es im August wieder 
heißen wird: Luahm-Budl-Scheibn ist angesagt!

Der Sommer geht zu Ende, und bald steht der  
Winter vor der Tür! Um auch in der kalten Jahreszeit 
genügend Bewegung zu machen, beginnen wir mit 
dem Gesundheitsturnen. 

  Problemzone Wirbelsäule/Rücken

  Erhaltung bzw. Förderung der Beweglichkeit

  Kräftigende und koordinative Übungen

Bauernbund St. Ruprecht/R.

Ab 1. Oktober 2019 jeden Dienstag 
um 19.00 Uhr im Kindergarten in St. Ruprecht/R.

Anmeldung und nähere Infos 
bei Maria Eitljörg 0699/172 556 89.

Anmeldung und nähere Infos 
bei Christiana Loder 0664/887 491 92.

Ab 6. November 2019 jeden Mittwoch um 
19.00 Uhr im GEZ in Unterfladnitz.

LUAHM-BUDL-SCHEIBN

Gewonnen haben bei den Herren:
1. FF Etzersdorf (Johann Hutter)
2. Jäger 1 (Hans Peter Loder)
 
Gewonnen haben bei den Damen:
1. Wölfinnen (Bettina Lammer)
2. Fünfinger-Damen (Herta Wiener)
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Die Landjugend St. Ruprecht/R., lädt recht 
herzlich zum Zeitwechselball am Samstag, 
dem 26. Oktober 2019, in das Gemeindezen-

trum in Unterfladnitz ein. 

Einlass ist ab 20:00 Uhr, eröffnet wird der Ball um 21:00 
Uhr mit der legendären Polonaise. Für gute Unterhaltung 
sorgt das Passailer Top Duo.

  Institutionen

Sa, 26. Oktober 2019

Karten sind bei allen 
Landjugendmitgliedern erhältlich.

Die Landjugend freut sich auf einen lustigen Abend!

Seniorenbund St. Ruprecht/R.
Ausflüge des Seniorenbundes

Landjugend St. Ruprecht/R.
Einladung zum Zeitwechselball

Die Ausflüge im Frühjahr und Sommer wurden 
von den Mitgliedern des Seniorenbundes St. 
Ruprecht sehr gut angenommen. 

Die Kulturfahrt zur Operette „Die lustige Witwe“ ins 
Felsentheater nach Fertörakos war ausgebucht und ein 
voller Erfolg. Aus dem Grund werden wir im nächsten 
Jahr im Juni Karten für den „Zigeunerbaron“ erwerben. 
Am Ausflug in die italienische Kleinstadt Venzone im Juli 
nahmen 54 Personen teil. Mit gleich zwei Bussen ging es 
im August nach Illmitz im Burgenland. Nach einer Pfer-
dekutschenfahrt in das Naturschutzgebiet hieß es auf zum 
Shopping ins Outletcenter nach Parndorf. 

Im Oktober steht eine Halbtagesfahrt nach Pöllau auf 
dem Programm: Nach einer hl. Messe mit Pfarrer Johann 
Wallner wird die Ölmühle Fandler besichtigt und ein Bu-
schenschank besucht. 44 Mitglieder haben sich für die 
Fünf-Tage-Abschlussfahrt nach Raabs an der Thaya an-
gemeldet. 

Zur Zwei-Tages-Fahrt im Dezember sind 32 Personen an-
gemeldet. Ich freue mich, dass so viele Menschen unser 
Programm annehmen. 

Kegeln und Wandern ergänzen unsere Aktivitäten. Im 
Moment basteln wir schon am Programm für 2020. Ei-
nen schönen Herbst wünscht der Vorstand des Senioren-
bundes St. Ruprecht.
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Wintersport

FC-Donald

Mehr Informationen gibt es auf www.fc-donald.at.

Der Sport- und Kulturverein FC-Donald St. Ru-
precht/Raab/R. bietet wieder für alle, die sich fit 
halten wollen, ein umfangreiches Herbst- und 

Winterprogramm an.

Für Wanderfreunde gibt es noch einen Termin: Am  
19. Oktober wird die „Weinbergtour Krannachberg“ er-
wandert. Infos: Gottfried Rechling (0664/646 17 42)
Alle Angebote des FC-Donald wurden mit dem „Fit für 
Österreich“-Siegel ausgezeichnet.

Für Leseratten gibt es am 8. September um 20.00 Uhr im 
Vereinshaus des FC-Donald wieder einen Bücherfreun-
de-Treff. Infos: Romana Strobl (0664/521 61 00) und 
Ingrid Neffe (0664/960 50 33). 

Gratisbücher gibt es in der Büchertankstelle im Foyer des 
SPAR-Marktes. Diese wird weiterhin sehr gut angenom-
men, daher bitten wir dringend um Kinderbücher.

Die Vorbereitungen auf die neue Wintersport-
saison laufen bereits auf Hochtouren. Wäh-
rend der Sommermonate und im Herbst wird 

hauptsächlich Kondition getankt, im Oktober sind die 
ersten Schneetage geplant und im November geht es 
mit den Race-Camps los.

Ende Dezember gibt es wieder einen Kinder- Schi- 
und Snowboardkurs – Informationen dazu gibt es ab 
Ende Oktober auf der Homepage www.fc-donald.at.
 
Am Sonntag, dem 23. Februar, veranstaltet der FC-Donald 
Wintersport wieder gemeinsam mit dem SV Breitenau 
einen CUP-RTL auf der Teichalm beim Aibllift. Einem 
tollen Winter mit vielen Aktivitäten steht nichts im Wege.

Die Vereinsverantwortlichen hoffen, dass sich die neu-
en Schijacken, die demnächst ausgeliefert werden, po-
sitiv auf die sportlichen Ergebnisse auswirken werden.

 Jugend-, Sport-, Kultur- und Vereinsausschuss 
Sportlicher Sommer

Ein sportlicher Som-
mer neigt sich dem 
Ende, bei welchen 

man überaus zufrieden 
mit den Leistungen der 
Sportlerinnen und Sport-
ler sein kann.

Der Tennisverein St.Ru-
precht konnte seine gute 
Leistung diese Saison mit 
dem Aufstieg in die 2. 
Spielklasse krönen.

Auch der UTV Rollsdorf 
erkämpfte sich durch soli-
des Auftreten den 3. Platz 
in der dritten Spielklasse.

Hervorzuheben ist der 
grandiose Saisonstart des 
SC St.Ruprecht an der 
Raab, welcher damit vol-
len Fokus auf das Ziel 
Aufstieg in die Unterliga 
legt.

Alle Volleyballer und Vol-
leyballbegeisterten kön-
nen sich mit diesem Jahr 
über eine erneuerte An-
lage freuen. Teilgenom-
men wurde ebenfalls beim 
Gemeinde Golfturnier in 
Passail.

Auch heuer gab es wie-
der ein attraktives Ferien-
programm, welches für 
die teilnehmenden Kin-

der ein ereignisreiches 
und wunderbares Erleb-
nis war. Seitens der Ge-
meinde sind wir bemüht, 
auch im nächsten Jahr ein 
breitgefächertes und ab-
wechslungsreiches Ferien-
programm auf die Beine 
zu stellen. Mein  Dank gilt 
all jenen, die beim dies-
jährigen Ferienprogramm 
mitgewirkt haben.

Zum Radweg zwischen 
Etzersdorf und Rollsdorf 
sei erwähnt, dass die Pla-
nungsphase dieses Projekts 
abgeschlossen ist und sich 
dieses Vorhaben nun un-
mittelbar vor Baubeginn 
befindet.

Abschließend wünsche ich 
einen erholsamen Herbst 
und hoffe auch ein sport-
lich erfolgreiches Jahr 
2020.

Bericht von Johann Kalcher

Sport- & Kulturverein
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JEDEN DIENSTAG

Radtreff
(FC-Donald) Hauptplatz 09:00–12:00

bis Ende Oktober
Maria Leber

0664/12 07 856
Tischtennis
(FC-Donald)

Turnsaal 
der Neuen Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/819 510 45

JEDEN MITTWOCH

Langsam-Lauftreff
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald 18:30–19:30 Franz Reiter

Tel. 0664/609 318 08

JEDEN DONNERSTAG

Gemma a Runde
(FC-Donald) Park 08:00

bis Ende November
Marianne Purkathofer
Tel. 0650/442 16 83

Konditionsgymnastik
(FC-Donald Radsport)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

18:30–20:00 
von Oktober bis April

Franz Podhraski
Tel. 0664/626 64 53

Fit & Fun for everyone
(FC-Donald)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

20:00–21:30
von Oktober bis April

Kornelia Linzer
Tel. 0664/488 50 20 

JEDEN FREITAG

Hobbyfußball 
von 15 bis 50 (FC-Donald) Turnsaal der Volksschule 20:00–22:00 

von Oktober bis Mai
Gernot Reinprecht

Tel. 0664/372 19 69

JEDEN MONTAG

Volleyball für Schüler Turnsaal der 
Neuen Mittelschule 18:30–20:00 Heinz Köck

Tel. 0664/884 742 41

JEDEN DONNERSTAG

Kinderturnen
(FC-Donald)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

15:30–17:00
von Oktober bis März

Natascha Doppelhofer
Tel. 0676/782 63 62

Konditionsgymnastik
(FC-Donald Radsport)

Turnsaal der 
Neuen Mittelschule

18:00–20:00
von Oktober bis Mai

Manuel Lenz
Tel. 0681/819 510 45

JEDEN MONTAG

Seniorenwandern
(FC-Donald)

Treffpunkt Parkplatz
Locker&Légere 16:00 Uhr im Winter 

Heinrich Ankowitsch
Tel. 03178/2536

Bewegungsland Steiermark
Angebote  

Herbst 2019

Bewegungsangebote für Erwachsene und gemischte Gruppen

Bewegungsangebote für Kinder und Jugendliche

Bewegungsangebote für SeniorInnen

Terminänderungen vorbehalten!
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RRBC Formation 88
7 Weltmeisterschaftsnominierungen

Nach einer sehr erfolgreichen Frühjahrssaison 
2019, in der bei den Steirischen Meisterschaften 
im Juni in der ausverkauften Turnhalle der VS St. 

Ruprecht/Raab alle erreichbaren Meistertitel an Paare und 
Formationen des St. Ruprechter Vereins gingen, warten 
wir nun gespannt auf die kommende Herbstsaison. 
Jedes Jahr wird in den Klassen Formation Ladies, Forma-
tion Girls, Main Class Free Style, Juniors sowie seit heuer 
auch in der Klasse Main Class Contact Style eine Welt-
meisterschaft ausgetragen, bei der jeweils die drei besten 
Formationen und Paare eines Landes Österreich vertre-
ten dürfen. Die Hip Rock Girls (Ladies Formation), die 
Crazy Angels (Girls Formation), Felix Schelchshorn und 
Christina Lampeter (Main Class Free Style) sowie Moritz 
Hofinger und Hanna Strobl (Juniors) holten sich nicht 

nur die Steirischen Meistertitel 2019, sie stehen auch alle 
an erster Stelle der österreichischen Ranglisten und sind 
somit für die WM in ihren Klassen nominiert. Ebenfalls 
nominierte Paare des Vereins RRBC Formation 88 sind 
Thomas Glaser und Katrin Kallus (Main Class Contact 
Style), Lukas Wiesauer und Christin Schwarzbauer (Ju-
niors) sowie Florian Köberl und Emilia Kletzenbauer 
(Juniors). Alle fünf Paare sowie die beiden Formationen 
werden Österreich 2019 bei den Weltmeisterschaften ver-
treten, aber auch national werden wieder viele spannende 
Turniere erwartet.

Ab Oktober heißt es wieder TANZEN, TANZEN, 
TANZEN. Immer donnerstags von 17:00 bis 
19:00 Uhr gibt es jede Menge Tänze, Rhythmus-

schulung, akrobatische Elemente, Spiele zur Musik und 
Choreografien im Kindergarten von St. Ruprecht. 
Derzeit bieten wir drei Gruppen:
   Kindergartenkinder
   Volksschulkinder
   Fortgeschrittene ab ca. 10 Jahren
Von Musical über Hip-Hop, Cheerleading und Jazzdance 
bauen wir im Laufe des Jahres viele verschiedene Elemen-
te in einfache Tänze zu angesagter Musik bis hin zu an-
spruchsvollen Choreografien ein. Dabei steht der Spaß an 
der Bewegung für Groß und Klein immer im Vordergrund.
Und das Üben zahlt sich aus! Im Frühling und Sommer ha-

ben die Tänzer und Tänzerinnen tolle Auftritte vor großem 
Publikum und dürfen Bühnenerfahrungen sammeln.
Na, Lust bekommen?
Besucht uns einfach in unserer Schnupperstunde am 3. Ok-
tober, und macht euch selbst einen Eindruck – oder meldet 
euch gleich an, und sichert euch einen Fixplatz unter der 
Nummer 0664/130 34 17.

Genauere Infos unter:  
www.formation88.at, info@formation88.at  

oder telefonisch unter 0664/927 03 45

Wir drücken allen Tänzerinnen und Tänzern des RRBC Formation 88 ganz fest die Daumen für die kommende Herbstsaison!

24

Einblicke und Videos 
gibt’s auf unser 

Facebook-Seite: facebook.
com/rhythm.sikora

Rhythm G&N
Schwungvoll in den Herbst
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RFV Apfelland Steiermark
Turnierwochenende des RFV 

Hapkido Verein
Kursangebote

Am 10. und 11. August veranstaltete der RFV 
Apfelland Steiermark ein umfangreiches Tur-
nierwochenende auf der Reitanlage in Rolls-

dorf. Am Samstag wurden im Rahmen eines CDN-C 
Neu Turniers Dressuraufgaben geritten. 

In insgesamt neun Dressurprüfungen zeigten die Rei-
ter ihr Können im Viereck. Auch die Kleinsten unter 
unseren Teilnehmern konnten in der Führzügelklasse 
ihre reiterlichen Fähigkeiten unter Beweis stellen. 

Am Sonntag, dem zweiten Turniertag, wurde dann der 
4. Teilbewerb des Spring Süd Ost Cups bei strahlen-
dem Sonnenschein auf dem Springplatz ausgetragen. 
Hier wurden Springparcours von 60 cm bis 115 cm 
geritten. Der RFV Apfelland Steiermark bedankt sich 
bei allen Sponsoren und Helfern für die großartige 

Unterstützung. Ebenso gratuliert der Verein allen Sie-
gern und Platzierten und wünscht allen Reitern noch 
eine erfolgreiche und unfallfreie restliche Saison.

Hapkido: Ausgleich, Fitness und Selbstverteidi-
gung – eine unschlagbare Kombination!
Mit Mittwoch, dem 18. September, startet 

ein neuer Hapkido-Grundkurs in der Hauptschule St. 
Ruprecht mit Beginn um 19 Uhr, in dessen Rahmen 
Selbstverteidigung auf Basis von vor Jahrhunderten in 
buddhistischen Klöstern entwickelten Grundlagen ge-
boten wird.Kurz, präzis und effektiv. Daher auch für 
Mädchen und Frauen geeignet. 

Diese Kampfkunst bietet einen Ausgleich zum Alltag 
und dazu sportliches Training, Körperbeherrschung, 
Ausdauer und Kräftigung – je nach den eigenen Fähig-
keiten und Wünschen. Jeder kann Hapkido erlernen. 
Im Austausch mit nationalen und internationalen 
Hapkido-Größen sind dem Erlernen von Techniken, 
anatomischem Wissen und Meditationsübungen keine 
Grenzen gesetzt. 

Ein unvergleichliches Abenteuer! Kennenlernstunde 
frei, Grundkursbeitrag: € 60. Einstieg ins Training je-
derzeit möglich, immer mittwochs, HS St Ruprecht, 
Beginn: 19 Uhr. Vereinsmitgliedschaftsbeitrag: € 70 
pro Semester, Mindestalter 14 Jahre.

Seitens des RFV Apfelland gibt es ein großes Lob für die kleinen Nachwuchsreiter. 
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SC Raiffeisen St. Ruprecht/R.
Herbstsaison

Die Sommerpause wurde vom neuen Vorstand 
intensiv genutzt, Optimierungen im Verein 
sowie im Umfeld unserer „Apfelkistenarena“ 

umzusetzen. So wurden beide Eingänge neu gestaltet 
und unsere legendäre Kantine WEST mit WC-Anla-
gen ausgestattet. 

In sportlicher Hinsicht wurde unsere KM1 gezielt mit 
Manuel Bucsek verstärkt. Mit seiner Erfahrung soll er 
die Mannschaft, aber auch die jungen Talente aus der 
1B-Mannschaft führen und weiterentwickeln. Der Sai-
sonauftakt war bereits sehr positiv: So haben beide Teams 
souverän gegen Stubenberg gewonnen! Auch im Nach-
wuchsbereich können wir wieder je eine U12-, U10-, 
U9-, U8- und U7-Mannschaft stellen. Somit bieten wir 
für alle Kinder, die Freude an Sport und besonders Fuß-
ball haben, eine perfekte Anlaufstelle. 

Hier finden Sie die Heimspiele unserer KM1; bei den 
meisten hat die 1B-Mannschaft ein Vorspiel. Wir würden 
uns freuen, Sie bei diesen Spielen bei uns auf dem Fuß-
ballplatz begrüßen zu dürfen.

Beim traditionellen Fischbraten am 26. Juli durften 
wir bei herrlichem Wetter wieder zahlreiche Gäste 
begrüßen. 

Tiebreak-Turnier
Heuer wurde erstmals bei einem vereinsinternen Tie-
break-Turnier um die besten Plätze gekämpft. In der Grup-
pe A konnte sich Thomas Probst den 1. Platz sichern, in der 
Gruppe B Sebastian Weißenbacher. 

Chiara Fuchs gewann bei der anschließenden Verlosung 
den Hauptpreis (Gutschein für zwei Nächte in Kärnten). 
Wir danken unseren Sponsoren für die Unterstützung und 
allen Teilnehmern für den spannenden Tag!

Weitere Infos und Termine zu Nachwuchsspielen 
gibt’s unter www.facebook.com/SCRuprecht oder www.stfv.at.

Sa., 28.09. 16:00 St. Ruprecht : SV Ratten
Sa., 12.10. 15:00 St. Ruprecht : Grafendorf
Sa., 26.10. 14:00 St. Ruprecht : Mitterdorf
Sa., 09.11. 14:00 St. Ruprecht : Naintsch

Ende November Nikolausturnier Nachwuchs
Sa., 29.12.  Kantine WEST Hallenturnier

UTV Rollsdorf
Sommeraktivitäten
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Das 25-jährige Bestehen des Tennisvereins Unter-
fladnitz wurde am 29. Juni 2019 gebührend ge-
feiert. 

Zudem wurde ein Tiebreak-Turnier auf dem Tennisplatz in 
Unterfladnitz veranstaltet. Insgesamt 19 Männer und fünf 
Damen kämpften dabei um den Sieg und sorgten für aus-
geglichene, spannende Spiele. Bei den Herren siegte Tho-
mas Bschaiden, bei den Damen konnte sich Ingrid Kulmer 
als Gewinnerin durchsetzen. 
Alle Teilnehmer und viele Zuseher wurden mit gutem 
Essen vom Gasthaus Landseele und Getränken vom TV 
Unterfladnitz versorgt. Neben vielen begeisterten Tennis-
fans durften wir auch unseren Bürgermeister Herbert Pre-
gartner unter den Besuchern begrüßen. Der Tennisverein 
Unterfladnitz freute sich über eine gelungene Veranstaltung 
und die verletzungsfreien Spiele. 

Tennisverein Unterfladnitz
TV Unterfladnitz feiert 25 Jahre

USV Rollsdorf
Aus dem Waldstadion

Der USV Fliesenblitz Rollsdorf bedankt sich sehr 
herzlich bei allen freiwilligen Helfern, Sponso-
ren und Gästen anlässlich unser 40-Jahr-Feier. 

Beginnend mit dem Wortgottesdienst – geleitet von Karl 
Preissler –, musikalisch umrahmt von Dagmar Weißenba-
cher und ihrer Sängerrunde und der Unterhaltungsmusik 
„Nix neix Musi“, kam rege Feststimmung auf. Sportli-
cher Höhepunkt der Veranstaltung war das freundschaft-
liche Gemeindederby gegen den SC St. Ruprecht. Trotz 
der großen Hitze kämpften beide Mannschaften bis zum 
Schluss, wobei St. Ruprecht am Ende mit 2:1 knapp die 
Nase vorne hatte. 
Rückblick Frühlingssaison
Nach einer gelungenen Rückrunde (6. Platz von 14) freu-
en wir uns schon auf die neue Saison. Die Mannschaft ist 
breiter aufgestellt und hat sich mit dem Trainer ein ehr-
geiziges Ziel gesteckt. Der neue Meisterschaftsmodus (10 
Teams, 3x gegen jeden) wird für spannende Duelle und 
eine enge Liga sorgen. 
Der Nachwuchsbereich wird ab dieser Saison ebenso neu 
organisiert: So ist der USV Rollsdorf nun Teil des neuen 
FNZ Weiz. Unser Fußballkindergarten, jeden Freitag von 
16:30 von 17:30 Uhr, unter der Leitung von Jürgen Wag-
ner (0664/135 61 62) und Florian Pfandl, wird bereits 
sehr gut angenommen, und die verschiedenen Übungen 
von den Kindern werden mit Begeisterung ausgeführt. 
Zuwachs ist jederzeit willkommen.

Auf eine erfolgreiche Herbstsaison freut sich 
der USV Fliesenblitz Rollsdorf !

Spieltermine im Herbst

So., 29.09. 15:00 Uhr  Rollsdorf : Passail 2
So., 13.10. 15:00 Uhr Rollsdorf : St. Kathrein 
Sa., 19.10. 15:00 Uhr Rollsdorf : Waisenegg
So., 27.10. 14:00 Uhr Rollsdorf : Nitscha 
So., 10.11. 13:30 Uhr Rollsdorf : Albersdorf
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Marktkapelle St. Ruprecht/R.
Breiteggfest

St. Ruprechter Singgemeinschaft
Verstärkung bei Burgserenade in Burgthann

Am Sonntag, dem 7. Juli 2019, wurde wieder 
der jährliche Breiteggfest-Sonntag begangen. 
Bei angenehmem Wetter folgten viele Gäste der 

Einladung der Marktkapelle, nach Breitegg zu kommen.
Die heilige Messe sowie der Umzug wurden dieses Jahr 
von unserem Pfarrer, Mag. Johann Wallner, abgehal-
ten. Im Anschluss unterhielt der „Köllaklang“, eine  

Abordnung der Marktkapelle St. Ruprecht an der 
Raab, die Festbesucher mit traditioneller Musik bis in 
die Abendstunden.
Die Marktkapelle möchte sich bei allen Gästen bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren sowie 
den Helfern, die die Ausrichtung des Fests erst möglich 
gemacht haben.

Anlässlich des 111-Jahr-Bestehens des Gesang-
vereins Burgthann durfte unsere St. Ruprechter 
Singgemeinschaft die Burgserenade am 20. Juli 

2019 tatkräftig unterstützen.

Unter dem Motto „Musik kennt keine Grenzen“ gab 
unsere Singgemeinschaft unter der Leitung von Robert 
Somssich einige Stücke zum Besten und begeisterte bei 
herrlichem Wetter unsere Freunde aus dem Franken-
land mit ihrem Auftritt.

Als Zeichen der Verbundenheit übergab die St. Ru-
prechter Singgemeinschaft dem Gesangverein Burg-
thann eine junge Lärche.
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Verein Gaudi und sei Mensch

Tagesmütter St. Ruprecht/R.
Eine Vielfalt an Blumen

Miteinander sind wir stark!

Du möchtest aktiv werden und im Leben etwas 
mit anderen gemeinsam bewirken? Im Verein 
Gaudi und Sei Mensch! gibt es aktuell folgen-

de Projekte, bei denen du gleich mitmachen kannst:

An einem sonnigen Vormittag im Mai trafen wir 
Tagesmütter aus der Gemeinde St. Ruprecht bei 
uns im neuen Kunstpark, um mit unseren 13 

Tageskindern ein Sonnenblumenbeet anzulegen.
Wir möchten damit alle Sinne der Kinder ansprechen, 
ihre Wahrnehmung fördern und ihnen den Kreislauf 
der Natur näherbringen.
Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei, fass-
ten Sonnenblumenkerne aus einem großen Sack, säten 
die Kerne einzeln in das Beet und gossen diese dann 
fleißig. Wir freuen uns alle schon sehr darauf, den Son-
nenblumen beim Wachsen und Gedeihen zuzusehen 
und das Beet weiterhin zu pflegen. Nach getaner Arbeit 
gab es für die kleinen Gärtner eine kleine Stärkung bei 
einem gemeinsamen Picknick mit frischem Obst, Son-
nenblumenweckerln, Muffins und Energiekugeln. Die-
ser gemeinsame Vormittag war für uns alle eine große 
Bereicherung und hat großen Spaß gemacht.

Da die Kinder so viel Spaß und Freude am Gärtnern 
hatten, beschlossen wir, uns noch einmal zu treffen 
und auf der wunderschönen und üppig blühenden 
Blumenwiese von Familie Zehetner in St. Ruprecht 
das bunte Treiben zu beobachten.
Hier dürfen Glockenblumen, roter Klee, Knopfblu-
men, Margeriten und andere Wiesenblumen in ihrer 
natürlichen Form blühen – eine Vielfalt, über die die 
Kinder staunten. Sie liefen begeistert auf den eigens 
gemähten Wegen über die Wiese und beobachteten 
dabei vorsichtig die Bienen, Marienkäfer und andere 
Insekten. Zur Erinnerung bekam jedes Kind ein Kopf-
kranzerl aus Margeriten. Für die Eltern pflückten wir 
bunte Blumensträuße.
Außerdem nahmen wir von den Margeriten viele Sa-
men ab, die wir anschließend zu unseren Sonnenblu-
men säten. So wird es auch im Kunstpark eine bunte 
Vielfalt an Wiesenblumen geben.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann geh gleich auf unsere Website seimensch.net, und erfahre mehr über uns. 

Wenn du Fragen hast, wende dich an Mag. Bianka Maria Emmerich unter 0664/389 60 70.

Wir danken Wolfgang Neffe, dem Eigentümer des Kunstparks, und der Familie Zehetner  
für unser Blumenbeet und den Besuch auf ihrer wunderschönen Margeritenwiese.

 Wir bauen ein E-Vollkabinen-Fahrrad für drei   
 Menschen mit Liegefläche in Kleinserie.

 Wir unterrichten KlangImPuls – ein Kursfach   
 für Potenzialentfaltung – und suchen    
 KlangImPuls-LeiterInnen.

 Wir erforschen monoatomisches Gold für Körper,   
 Geist und Seele.
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UNSERE KALENDER
2020 SIND DA!

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Liebe GRAWE KundInnen!

Ab sofort können Sie in unserem Büro in St. Ruprecht zu 
den bekannten Öff nungszeiten gerne Ihre Kalender für 
2020 abholen!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre  Brigitte  Auer & Ihr  Gottfried  Fiedler 
Kundencenter 8181 St. Ruprecht • Untere Hauptstraße 14
Tel. 0664-40 00 666 • E-Mail: gottfried.fi edler@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen
Fonds • Bausparen • Leasing

Anzeige

Anzeige

Steirerkraft Kernothek
Wollsdorf 75, 8181 St. Ruprecht/Raab
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*Gültig bis 31. Dezember 2019
Nicht in bar ablösbar. Solange der 
Vorrat reicht!

auf ein individuelles 
Geschenk Ihrer Wahl

Gutschein

-15%*

Verschenken Sie das Steirische Lebens-
gefühl mit einer großen Auswahl an 
regionalen Produkten für Weihnachten, 
runde Geburtstage und schöne Anlässe.

Verleihen Sie Ihren Geschenken 
eine persönliche Note –
ganz nach Ihren
Wünschen.

Persönlich. Einzigartig. 
Hochwertig.

KT_INS_Gem St. Ruprecht_xmas Geschenke_184x125mm_230819.indd   1 23.08.19   10:41
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Kunstpark St. Ruprecht/R.
Einladung zum Tag der offenen Tür

am Sonntag, dem 6. Oktober 2019, 
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Programm:
  Gespräche mit den ausstellenden Künstlern
  Führungen durch den Park
  Kunstmarkt
  Wir bauen gemeinsam eine Skulptur
  Essen und Trinken

Wir bauen gemeinsam diese Skulptur
Wer Holzscheite daheim hat – auch wenn es nur ein 
oder zwei sind – bitte mitbringen.

Informationen gibt es bei Wolfgang Neffe unter 0664/997 02 81.

Öffentliche Bücherei St. Ruprecht/R.

Wir laden ein zum Kindernachmittag mit der „Powidl 
& Holunder Kasperlbühne“ um 15:00 Uhr, einem Lese-
abend in Mundart mit Prof. Erwin Klauber um 19:30 
Uhr, einer Vernissage mit Engelbert Pammer und zum 
Büchereikaffee ein.

Öffnungszeiten:      
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 16.30 bis  19.00 Uhr
Sonntag von 9.00 bis 11.30 Uhr
Telefon: 03178/5152
E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at

Homepage – Buchbestand abfragen: 
www.buecherei.st.ruprecht.at

Musikalische Umrahmung: Titus Copony  
Samstag, 23. November 2019

Büchereikaffee: ab 14:00 Uhr

Herzlichen Dank 
für die Bücherspenden! 

Abgabe bitte nach telefonischer 
Rücksprache.

Familientreffpunkt Bücherei
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Betreuung Stefaniequelle gesucht
Unsere Stefaniequelle, unweit vom Zentrum direkt am Wanderweg „Burgthannerweg“ 

(mit Bienenlehrpfad und Segensplatz für Kinder) ist eine seit über einem Jahrhundert bestehende 
Kraftquelle für Jung & Alt und so etwas wie ein Wahrzeichen für unsere Gemeinde und deshalb suchen wir 

für dieses Naherholungsgebiet Jemanden der die Pflege übernehmen würde. 
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt.

Tourismusverband St. Ruprecht/R. 
Ausblick in den Herbst

Wir haben bereits einen großen Teil des Ka-
lenderjahres hinter uns gebracht und St. 
Ruprecht an der Raab als touristische Mar-

ke weiter gestärkt. Als Tourismusverband ist es uns 
ein Anliegen, fortlaufend das touristische Angebot 
in unserer Marktgemeinde zu bewerben, um über-
regional dem Urlaubsgast wie auch regional dem Ta-
gesgast Lust auf einen Aufenthalt bei uns zu machen.  
 
Mit der stetig zunehmenden Zahl an Gästen wird auch 
für die Einheimischen das Angebot immer attraktiver 
gestaltet. Beispiele umfassen das Wanderwegenetz, die 
Käferbohnenfenster oder das Projekt „Historisches St. 
Ruprecht mit der NMS“. Für das restliche Jahr 2019 sind 
noch zahlreiche Aktionen im Bereich E-Marketing ge-
plant, zudem wird gerade an der neuen Website www.
tourismus-ruprecht.at (gemeinsam mit dem Tourismus-
verband Weiz www.tourismus-weiz.at) gearbeitet. Für die 
Bewerbung von Veranstaltungen setzt der Tourismusver-
band auf soziale Medien und Partner im Printbereich. 
Sehr gut wird bereits unsere Anfang 2019 entwickelte 

Genusstour angenommen – bisher wurden schon rund 
100 Gutscheine verkauft, und die Resonanz all jener, die 
bereits „genossen“ haben, war sehr positiv. Momentan be-
finden wir uns mitten in den Vorbereitungen für das Jahr 
2020. Ein Schwerpunkt wird in den nächsten Monaten 
die Erarbeitung der Strategie 2025 sein, die als Leitfaden 
für alle Aktivitäten dienen wird. Der Tourismusverband 
St. Ruprecht an der Raab wünscht einen schönen und er-
folgreichen Herbst!

Vorschau: 

Silvester im Zentrum von St. Ruprecht/Raab: 
Rund um das Silvesterwochenende warten wieder  

zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen der 
St. Ruprechter Wirte auf Sie, und am 31. 12.  

gibt es ab 21 Uhr wie im Vorjahr eine 
Outdoor Bar mit Feuerwerk.

Bezugnehmend auf die Broschüre „Entdecke ein historisches St. Ruprecht an der Raab“ – Historischer Reiseführer von Kindern für 
Kinder - möchten wir richtigstellen, dass Familie Zank die Bäckerei nicht an die Bäckerei Felber verkauft sondern verpachtet hat.

Weitere Informationen zur Broschüre: unter www.hist-ruprecht.st.ruprecht.at



33

  Anzeigen

Kleinanzeigen

Rechtsberatung: Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
bietet jeweils am letzten Donnerstag im Monat im Ge-
meindeamt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine 
kostenlose Rechtsberatung an. Voranmeldungen unter 
03178/2218.

Bausprechtage 2019 
mit dem Bausachverständigen der Gemeinde,  
Arch. DI Hans-Peter Sperl, finden im Normalfall am  
zweiten Donnerstag in jedem Monat im Gemeindeamt 
St. Ruprecht statt. Um telefonische Terminvereinbarung 
03178/2218-400 wird gebeten.

Ärzte-Notdienst Tel. 141: Werktags von 19 bis 7 Uhr so-
wie an Wochenenden und Feiertagen Auskunft über Be-
reitschaftsdienst und Erreichbarkeit von ÄrztInnen. Infos 
über Ordinationszeiten etc. sind auch über die Tonband-
ansage der jeweiligen ÄrztInnen abrufbar.

Bauernmarkt am St. Ruprechter Hauptplatz
Jeden Samstag von 7 bis 11 Uhr bäuerliche Spezialitäten: 
Fleischwaren von Fam. Streilhofer, Brot und Backwaren 
von Fam. Bloder, Milchprodukte von Fam. Leiner, Ge-
müse von Fam. Hahn und echtes steirisches Kernöl von 
Fam. Strobl.

Lagerhalle zu vermieten
320m² Gesamtfläche, aufgeteilt auf 4 Räume, Durch-
fahrtsmöglichkeit in Wollsdorferegg 18, 8181 Albers-
dorf-Prebuch, Tel: 0664/143 97 74

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe: 

Freitag, 15. November 2019

Anzeige Anzeige

*H.O.T. Seniorentraining
Die Extraportion Lebensqualität

Vital, mobil, selbständig, glücklich, sicher und 
gesund bis ins hohe Alter! Mein Training rich-
tet sich vorwiegend an Menschen mit 60+ um 

gezielt Beweglichkeit, Kraft, Fitness, Koordination, Ba-
lance, Selbstverteidigung und geistige Fähigkeiten zu 
trainieren und zu steigern. Durch den Alterungsprozess 
kommt es zu Muskelschwund, Demenz, Konzentra-
tionsschwäche, Gleichgewichtsstörungen, Stürzen und 
oft zur Vereinsamung.

 
Gemeinsam sind wir stark! Es ist NIE zu spät!
Beginn ab Jänner 2020 in St. Ruprecht/Raab! 
Nähere Info, schon jetzt, bei Ursula Gmoser 

0664/36 67 396
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Festliche Advent- und 
Weihnachtsdekorationen

Adventausstellung
Blumen Hasenhütl

Fr, 22. Nov. 2019   8 - 18 Uhr
Sa, 23. Nov. 2019 8 - 18 Uhr
So, 24. Nov. 2019 8 - 18 Uhr

AnzeigeAnzeige

Anzeige Anzeige

JETZT BRENNSTOFF EINLAGERUNGSAKTION!
KOHLE  |  BRIKETTS  |  KOKS
BUCHENHOLZ   |  PELLETS

ZU SUPER PREISEN !!!

Zu Schulbeginn: Schutz durch  
Unfallversicherung überprüfen

Nicht selten geschehen Unfälle auf dem Schul-
weg. Aber auch in der Freizeit können Kinder 
in folgenschwere Unfälle verwickelt werden. 

Ebenso wie in der Kindertagesstätte sind Kinder wäh-
rend der Schul- und Betreuungszeit durch die gesetzli-
che Unfallversicherung geschützt. Auch wenn auf dem 
Schulweg ein Unfall geschieht, springt die gesetzliche 
Versicherung ein und leistet finanzielle Hilfe. Allerdings 
gilt der Versicherungsschutz nicht uneingeschränkt. 

Kontaktieren Sie uns, wir  
beraten Sie individuell für 
Ihre Ansprüche
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  Anzeigen
Anzeige

IMMER was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

So wie jedes Jahr findet am 25. Oktober 
unsere große Schlagerparty mit DJ 
Markus Weiss statt! Das Locker & 
Légere verwandelt sich in eine einzige 
Partyzone und es wird getanzt, gelacht, 
gefeiert! Seid dabei und feiert mit uns 
gemeinsam in den Nationalfeiertag 
hinein! 
Mit Taxitänzer, freier Eintritt! 

SCHLAGERPARTY 25. OKT.
Bummeln Sie durch den Herbst und 
entdecken dabei die neue Herbstmode 
für sich! Lässiger Strick in den neuen 
Gewürzfarben oder Hosen und 
Oberteile im Raubkatzen Print sind der 
neueste Schrei!
Lassen Sie sich verführen im San Remo
Ihr San Remo-Team

HERBST-BUMMEL
Im Spar-Markt St. Ruprecht finden Sie 
eine große Auswahl an regionalen Pro-
dukten, die direkt vom Bauern kom-
men! Jughurts und Milch können Sie in 
Glasflaschen kaufen und schonen somit 
die Umwelt. Fleisch- und Wurstwaren 
stammen ebenso von Bauern aus der 
Region! Das große Angebot runden wir 
durch Säfte, Brot und Backwaren ab! 
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf! 

REGIONALE PRODUKTE

Pratscher-Fuchs GmbH

Anzeige

Der nächste Winter kommt bestimmt. 
Um sicher auch bei Eis, Regen und Schnee 
unterwegs zu sein, sollten verantwortungs-
volle Autofahrer ihr Fahrzeug jetzt 
winterfit machen. 

Das Autohaus Unger bietet von 
01.10. bis 15.12. einen Wintercheck an.

Der Wintercheck beinhaltet:

 •  Reifen- und Felgenkontrolle (inkl. Reserverad)
 •  Niveaukontrollen der Flüssigkeiten
 •  Funktionskontrolle der elektrischen Anlage
 •  Karosserie-Check
 •  ein kleines Geschenk

€29,90
AB

WINTER-CHECK

PERFEKTER 
SERVICE 
FÜR DIE KALTE 
JAHRESZEIT

HÖCHSTE 
ZEIT 
FÜR EINEN 
WECHSEL
Ab 1. November gilt die witterungs-
abhängige Winterausrüstungspflicht 
bei winterlichen Fahrverhältnissen 
wie Schnee, Eis oder Matsch. Die 
Räder werden auf Wunsch auch ein-
gelagert. 

Räder umstecken  € 36,-
Rädereinlagerung € 33,- pro Saison

TERMIN
VEREINBARUNG 
UNTER: 03178 / 51 55
                03178 / 500 80

facebook.com/AutohausUngerinstagram.com/autohaus_unger
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ARGE St. Ruprecht/ R.
Coole Ferienwoche von Lara Bloder

Am Montag gab es ein Umweltpicknick. Wir haben 
viel über Mülltrennung gesprochen. Jeder hat ein 
Stück Müll aus einem Sack gezogen und eine Idee 

zur Wiederverwertung gehabt: z.B. Coladose als Blumen-
vase. Nach der Jause sind wir zum Spielplatz gegangen 
und haben unterwegs den Müll aufgesammelt. Es waren 
sehr viele Zigarettenstummel auf dem Weg zu finden.

Am Freitag war Weiz-Tag. Da sind wir mit dem Zug 
nach Weiz gefahren. Dort hat es eine Spurensuche gege-
ben, und wir sind Pfotenabdrücken gefolgt. Auch in die 
Taborkirche sind wir gegangen, und eine Frau hat uns die 
Geschichte von der Kirche erzählt. Das war sehr span-
nend. Zum Abschluss sind wir noch auf dem Spielplatz 
gewesen.

Bericht von Lara Bloder, 9 Jahre

Am nächsten Tag sind wir mit dem Bus zur Riegersburg 
gefahren. Dort sind wir mit der Gondel hinaufgefahren. 
Nach einer kurzen Jause beim Spielplatz sind wir in die 
Burg hineingegangen und haben einige Räume besich-
tigt. Die tief fliegenden Vögel bei der Greifvogelschau wa-
ren echt cool. Das hat mir am besten gefallen!

Für Donnerstag war eigentlich geplant gewesen, dass wir 
nach Koglhof zur Rodelbahn fahren. Aber weil es gereg-
net hat, sind wir nach Graz ins „Frida und Fred“-Kinder-
museum gefahren. Dort haben wir mit Geld gespielt. Wir 
haben eine Bankomatkarte bekommen, und wenn man 
zehn Fragen richtig beantwortet hat, hat man zehn Euro 
darauf erhalten. Wir haben das Geld aber auch „aus dem 
Fenster werfen“ dürfen! Am Ende sind wir noch ins Lolli-
pop-Land im Murpark gefahren, das war sehr lustig!

Am Mittwoch hatten wir einen kurzen Erste-Hilfe-Kurs. 
Sanitäter vom Roten Kreuz sind dafür gekommen. Erste 
Hilfe ist sehr wichtig, wenn jemandem etwas passiert. Wir 
haben viel gelernt und haben Mund-zu-Mund-Beatmung 
und die Herzmassage bei einer Puppe ausprobiert. Auch 
einen Defibrillator haben wir getestet.


